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24 SCHWEIZERKUNST

WETTBEWERB

St. Gallen. Museum /ür GescAr'c/i/e und Fö/^er^unde. — Allgemeine
Bedingungen für dekorativen Schmuck in Malerei : Der Ver-

waltungsrat der Ortsgemeinde St. Gallen eröffnet unter den St. Gallischen und
den in den Kantonen St. Gallen und Appenzell wohnhaften Schweizer-Künst-
lern und Künstlerinnen einen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für die
Bemalung von aj einem Deckenfeld in dem Trachtensaal ; èj 6 Bogenfeldern für
den nördlichen Korridor im Obergeschoss. Den Künstlern ist es freigestellt, für
die Lösung a oder è oder für beide zusammen zu konkurrieren.

Die Arbeiten sind bis spätestens den 30. Juni 1919 wohlverpackt an die
Adresse « Museums-Neubau » St. Gallen, Museums^trasse Nr 50, einzuliefern,
versehen mit Kennwort und verschlossenem Begleitcouvert mit der Adresse des

Bewerbers oder der Bewerberin.
Zur Prämierung der geeignetsten Arbeiten stehen dem Preisgericht Fr. 4000.—

zur Verfügung, in der Meinung, dass für die beiden Wettbewerbe a und è min-
destens je drei Preise zu bestimmen seien. Es ist in Aussicht genommen, event,
weitere Entwürfe anzukaufen. Die prämierten Arbeiten werden Eigentum der

Ortsgemeinde St. Gallen. Die Behörde behält sich die Uebertragung zur Aus-
führung an einen der prämierten Künstler ausdrücklich vor. Programme und
Unterlagen können bezogen werden bei der Verwaltungsratskanzlei der Ortsge-
meinde St. Gallen, Stadthaus.

zlUSSTELL GAGEA" EXP0S/770AS
Neuchâtel. — SaZZes jLéopoZd-RoéerZ. 1^ mai-1 er juin. — Section neuchâteloise des P. S. et A. S.
Genève. — Ma/son t/es z4r//sfes. Du 29 avril au 20 mai. — Gustave de Beaumont, Félix Appen-

zeller, Benjamin Vautier. — ÇrancZ Sa/on dZ'zîr/, 7, rue du Mont-Blanc. — En mai, œuvres récentes de

Otto Vautier, série toiles 1919.
Bâle. — ZCuns/ZzaZZe. Du 6 avril au 1 1 mai. — Exposition d'art bâlois.
Berne. — Berner /Cuns/AaZZe. — Cuno Amiet.
Zürich. — Xims/Äaus. En mai. — «Walze», H. Gattiker, F. Gehri, E. Stiefel, A. Schnider,

A. Schumacher, R. Urech, P. Wyss, J. Ritzmann, H. Welti, H. von Faber du Faur, — ZCunsZsa/on

Tanner. 24. April-15. Mai. — Sonderausstellung Prater.

ANMERKUNG DER REDAKTION. Die verschiedenen ein-
gegangenen Mitteilungen erscheinen in nächster Nummer zu-
gleich mit dem neuen Mitgliederverzeichniss.

NOTE DE LA RÉDACTION. Les diverses communications
qui nous ont été envoyées paraîtront dans le prochain numéro
en même temps que la nouvelle liste de membres.

IMPRIMERIE ATTINQCR
NeUCHATEL 1. Y. 1919.
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